GesA EP 27 Nr. 213
Antrag Zuwendung

____________________________________
____________________________________
____________________________________
____________________________________
____________________________________
Antragsteller Name, Anschrift, Telefon, E-Mail
GesA EP 27 Nr. 213, 2024/02
______________________________________________________
Betreffnummer, Maßnahmennummer
klimafreundlichen Arbeit in den Sozialräumen Alt-Treptow und Plänterwald
______________________________________________________
Bezeichnung der Maßnahme

______________________________________________________
Registrierungsnummer für Zuwendungen – Transparenzdatenbank

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin
Abt. Soziales, Gesundheit, Arbeit und Teilhabe
Gesundheitsamt
Amtsleitung Frau Mascha Lazar
Hans-Schmidt-Straße 16
12489 Berlin
Mail: lazar.ges@ba-tk.berlin.de


Antrag auf Bewilligung einer Zuwendung

1. Ich/Wir beantragen für das Haushaltsjahr 20_____ die Gewährung einer Zuwendung in Höhe von __________________________ €

für die Umsetzung des im Folgenden näher bezeichneten Zwecks:

i. Der menschengemachte Klimawandel stellt auch Treptow-Köpenick vor neue Herausforderungen. Wetterereignisse wie immer längere Hitzephasen und extreme Niederschläge, aber auch Treibhausgasemissionen aus dem Verkehr sowie die zunehmende wohnliche Verdichtung belasten Natur und Mensch. Die Bewohnerinnen und Bewohner sollen gestärkt und ein Programm zur Steigerung der Selbstwirksamkeit sowie der Resilienz aufgesetzt werden. Ein besonderer inhaltlicher Fokus soll dabei auf den Handlungsfeldern Kunst und Kultur, Umwelt- und Klimaschutz sowie Nachhaltigkeit liegen. In diesem Rahmen sollen die folgenden Projekte bzw. Maßnahmen umgesetzt werden, wobei ein breiter Zugang und eine breite Beteiligung der Menschen aus den Sozialräumen Alt-Treptow und Plänterwald zu gewährleisten ist:
a. Verstetigung kommunale Ansätze zum Klimaschutz
Im Modellprojekt „Prima Klima Lebenswelt“ (Laufzeit 01.11.2021 bis 31.10.2024) des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz wurden in zwei bundesweiten Sozialräumen auf der Basis des Förderprogramms „Maßnahmen zum nationalen Klimaschutz“ nachbarschaftliche Angebote zum kommunalen Klimaschutz umgesetzt. Diese sollen im Treptower Norden weiterentwickelt und so verstetigt werden, dass spätestens ab dem 31.12.2025 ein Fortbestand der verschiedenen Ansätze ohne weitere Förderung möglich ist.
b. Aktivitäten zur Verbesserung des Stadtklimas
Die Stadtnatur soll zum Wohle der Menschen und Tiere durch verschiedene Ansätze gepflegt und gestaltet werden. Dabei sollen neben konkreten Pflanz- und Pflegekonzepten unter Einbeziehung der Menschen und Institutionen in den Sozialräumen auch niedrigschwellige Bildungsangebote zu Themen wie klimabewusstem Alltagsleben, gesunder Ernährung sowie Nachhaltigkeit angeboten werden. Damit soll auch zum Hitzeschutz beigetragen werden.
c. Anleitung ehrenamtlicher Arbeit 
Es sollen ehrenamtliche Projekte, Gruppen und Maßnahmen initiiert, angeleitet und unterstützt werden, die insbesondere Themen der Nachhaltigkeit, des Klimaschutzes sowie der Suchtprävention zum Inhalt haben. Entsprechende Ansätze sind in der Anlage „Anleitung ehrenamtlicher Arbeit“ zu diesem Antrag aufzulisten und zu beschreiben.

2. Wir haben/werden bei Folgenden öffentlichen und/oder nichtöffentlichen Stellen Mittel für den gleichen Zweck beantragt:
a. Bezeichnung der Stelle/n (Name, Adresse):
_____________________________________________________________________________
_____________________________________________________________________________

b. Höhe der Mittel (ggfs. nach Stellen getrennt)
_____________________________________________________________________________

3. Im Rahmen der Umsetzung des Zuwendungszwecks (vgl. Nr. 1) werden Personen von uns beschäftigt, die unter § 2 Abs. 1 der „Verwaltungsvorschriften für Honorare im Gesundheitswesen (HonVGes)“ fallen
 ja 
 nein 
[bookmark: _GoBack]
4. Angaben zur Mittelverwaltung 
a. Buchführung: 
 kaufmännische doppelte Buchführung 
 einfache Einnahme- und Ausgabebuchführung 
 sonstige: ___________________________________________________________________ 

b. Die Buchhaltung und Kasse werden geführt durch:
 hauptamtliche Personen 
 ehrenamtliche Personen 

c. Eine Berechtigung zum Vorsteuerabzug gem. § 15 UStG liegt vor: 
 ja
 nein

d. Das Jahresergebnis wird geprüft durch: 
 eigene Revisoren 
 fremde Revisoren bzw. Wirtschaftsprüfer 
 sonstige (z.B. Steuerberater etc.) 
 __________________

e. Wir haben Anspruch auf die Erstattung von Umsatzsteuer
 ja 
 nein

f. Wir haben Anspruch auf die Gewährung von Investitionszulagen
 ja 
 nein

5. Rechtsgeschäftliche Vertretungsbefugnis 
Zur rechtsgeschäftlichen Vertretung des Unternehmens sind berechtigt: 


_______________________________________________________________________
Funktion, Name 

6. Für Auskünfte steht/stehen zur Verfügung _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
(Name, E-Mail, Telefon)

7. Bankverbindung

Wir bitten darum die Zuwendungssumme auf das folgende Kono zu überweisen:

	Kontoinhaber
	

	Bankinstitut
	

	IBAN
	



8. Zuwendungsdatenbank

 Ich/Wir erkläre/n meine/unsere Einwilligung dazu, dass folgende Angaben gemäß Nr. 1.5 AV zu § 44 Landeshaushaltsordnung Berlin (LHO) im Zusammenhang mit der von mir/und beantragten Zuwendung im Falle einer Bewilligung auf der Internetseite der zuständigen Senatsverwaltung veröffentlicht werden:

Name und Postanschrift des Zuwendungsempfängers; Art, Höhe und Zweck der Zuwendung

 Mit einer Veröffentlichung sind wir nicht einverstanden. Eine Begründung ist auf einem gesonderten Blatt beigefügt.

9. Diesem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt:
- Finanzierungsplan getrennt für die Jahre 2024 und 2025 
- Anlage 1 Zuwendungszweck „Anleitung ehrenamtlicher Arbeit“
- Satzung , Statuten o.ä.
- Stellenplan
- ggfs. weitere Unterlagen:
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
(bitte näher bezeichnen)

10. Abschlusserklärung

Ich/Wir erklären, 
- dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheids ohne vorherige Zustimmung der Bewilligungsbehörde nicht begonnen wird
- die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben einschließlich der Angaben in dem Finanzierungsplan,
- dass die beantragten Mittel im Falle der Bewilligung wirtschaftlich sowie ausschließlich entsprechend dem Zuwendungszweck verwendet werden.
-dass mir die „Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung“ bekannt sind und ich/wir diese im Falle einer Bewilligung akzeptieren und (sofern einschlägig) einhalten werden. 

	



Datum
	



Unterschrift(en) der zur rechtsgeschäftlichen Vertretung befugten Person (bitte Namen in Druckbuchstaben widerholen)




